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lm Zeichen von High-Tech
und Umweltschutz
l \4it der fünften Generat on
hat BOWE PAS5AT eine
lvlaschinenreihe ef twicke t,
d e we twe t r chtungswei
sende lvlaßstäbe setzt:
- in Leistung und Wlrtschaft-
l ichkeit,
- in Urnweltschutz und
Slcherheit,

Die herausragen-
n l a n  \ / n  r z i i  n a  d a r

fünften Generation

Umweltfreundlich, da her-
metisch dicht ges(hlossen

I Während des gesarnten
Prozeßablaufes hermetisch
dicht. Die dur.h Verfahrens-
technik bestimmten Dr!ck-
SCnWanKUngen weroen von
der Maschine voll  aufgefan
9en
Das Ergebnis ist praktisch
keine Lösemltte beiastung im
Betr eb und in der Nachbar-
schaft.

Das umweltschutzpaket

I BOWE CONsORBA.

I Lösemjtte gas Konzentra
tlonsmeßqerät BOWE P M.S.
2000.

I Emiss onsfreie Destlllations
enrsor9ung.

I OKO-Filter.

I  Flusentrocknung.

I Emissionsf reie Maschinen-
befül lung.

I lntegnefter KontaktwasseF
Sicherheitsabscheider.

I SicherheitsendschaJter.

- n AnwendLrng lnd
Qua ität.

Diese zukunftsweisende
Maschinengenerat on ist das
Ergebnis innovativer Hoch-
tecnno ogte.

N/ it der integrierten BOWE
CONSORBA ist diese Maschi

I Lösemitte -Si.herheits-
wanne.

I Einisslonsfreie SPRAYMATIC
SP5 und  SPP 1 .

I Desi l l ierbehälterspülung.

I Tromrnelrückwänd-Spü ung.

Personalkosten werden
gespart

I BedienL.rngs- und War
tungsaufgaben übernimmt
, l i a  a ^ m ^ , ' i a r c i ö ' , ö r ' ^ ^

I Weniger Kundendienst-
Leistungen durch Fehler
SelDslanzetge,

I Weniger Bügelarbeit durch
optima e Wafentemperatur
!nd Jeuchtigkeit.

zweif ache Qualitätsver-
besserung des Reinigungs-
gutes

I Reinigungseffekte deutlich
an9enooen_

I Bessere Bügelqualität.

Hohe Wirts(haftlichkeit

I Optimierung der Trock
nung durch das P M.S. 2000.

I Kältetechnik senkt den
Kühlwasser- und Energiever
oraucn.

nen-Techn k der schhlssel zLrr
umwe tfreLrndl chen Reinigung.

Technik und Umwelt
dürfen nicht im Wider-
spruch zueinander stehen,
sie müssen beide vereint
5etn,

I Durch OKO-Filter kein Ein-
satz von Filtefpulver.

I Geringere Entsorgungs-
kosten durch den Einsätz des
emissionsfreien BOWE Destil
lat onsenisorgungssystems.
Per Gehait lm Destii lations
rü<kstand stark reduziert.

I Energiesparendes Destila-
tions- und Trocknungssystem.

I Wärme-Wiederveruven-
dL.rng bei der Trocknung.

I Durch Modulbauweise
Anschlußmöglichkeit von
2 Reinlgungsnaschinen an
I Destillatlon.

zuverlässig und
betriebssicher

I Bedienung und Wartung
veternlacnt

I sensoren und Sicherheits-
endschalter verhindern Löse-
mittelemissionen.

I Betriebsablauf durch
Sensor und Computertechnik
überwacht.

I Festprogramme sichern
die Anwendung optimaler
Verfahfen.

I Automatisielte Wänungs-
pfogramme.



Die BOWE Com-
n r r t a r - ( t o r r a r r  r n n

weil der BÖ]n/E Computer
vie e Bed enungs und lrvar
t!rngsa!lgaben übernimrnt,
werden die Personalkosten
deutl ich gesenkt Außerdem
bretei d e CompLtter Steue'
rung eLne une ngescfrränkte
V-"rfahrensvie fait,  durch die
lede Warenart speziel l  behan
delt wefden kann. D e Bedle
nung ist e nfach und efordert
keine besonderen Kenntnisse.

D e BO\rVE Complter Steue
rung ist die 5!mrfe aus Pra-
xiserfahrung und aLtsgereifter
Elektronik. m Computer s nd
die w chtigsten Re nig u ngs
verfahren als Festprogramrne
abgespeichert.

Zusätzl ich stehen Progfam
rnierplätze z!r individuel en
Programrngesta tung z!r Ver
fügufg Besonders e n{ach ist
d e Handbedienung Wird e n
Handprogramm erngeqeben,
st es automatlsch gespe chen
und kann auf einen Speicher-
platz transfer ert werden

Horrrnr r :nondo

Reinigungsqual i tä t

D e Qualitätsansprüche stei-
gen ständig. L4 t den BÖWE
Maschinen der 5. Generation
wird die Quaiität zweifach
vef bessert. 5ie iefern eine
ausgezeichnete Reinigungs-
quali tät und bleten die Vor

ragenden Bugeleffekt Qua ität,
die Gewinn bringt.

Die Konstfuktion der Tromrne
best mn'rt in Verbindung mit

E ne we tere Frle chter!nq
der Masch nenbed en!ng b e
ten fest Drogramn'r ede War'
tungs !nd H lfsprogramrne.

Leicht verständl che Symbo e
und die Gesan'rtübersicht über
cias ablaufende Programm mit
der Anze ge des gegenwärt
nan Arh6 ' r< r i l ra (  Ä ,  a i .h rar .

d e Bed enung H erz! zahlt

servicef reundl ch. t\ .4ehr als
100 Diagnoseh nw-"lse helfen
Feh er zu iokalisieren und
sparer'r Wartungsze t sowie
Kosten tür Kundendienst e
stLrngen.

E n Cursor erle chtert Pro
graanmveränderungen. Zum
Beispiel können Re nig L.t ngs-
und Trocknungszeiten ge,

: r .h  . l  p  O-+o1 i .o  n i^ i r :b^

zelge, rnit der vieie Inforrna
t onen, w e Temperaturen,
Zeiten, Chargenzah,
Prograrnrn NumTneT u.a.
angeze gI wetoen. unter
einer Klappe bef nden sich
Bed enerfuhrung !nd Anze ge
des aktue len Prograrnmzlt-
standes.

Die Steuerung st d!rch e n
Testprogramm besonders

unterschied ichen Flottenhö-
hen und der Re nigungsdreh
zah den Reinigungseffekt.
Das Zusanrmenspiel a I diesel
Faktoren in Verbindung mit
Computer Steuerung und
Sef so{echf lk errnöglichen
Rein gungsqualtäten, wie sie
bisher nicht erzielt werden
konnten Dafk d-"r optimaien
Warentemp,^ratur beira Entla-
den und des gerlngen Feuch
tigkeitsvef ustes, e n Verdienst
des neuen BOWETrocknungs-
konzeptes, rst die Ware knit-
terarm und der BügeJaLrfwand
deutl ich ger nger

nauso verändert wetden w e
Temperaturen und Hilfsmitte
Zugabemengen.

Ein wlchtiges Element der
neuen Steuerung st die Sen
sortechni( die Trocknungs
und Desti lät ionsteraperatu,
ren, F ottenstände in der
Tromme, den Kondensatäb'
lauf und we tere Funktionen
Llberwacht.

Neueste Forschungsergeb
nisse weisen aus, daß die
exakte F ottenstandsregLl ie-
rung auf das Reinigungser
gebnis wesent ichen Einfluß
hat. Deshalb sind die Maschi
nen anste ie herkörnm icher
Niveauscha ter m t präz se
arbe tenden Sensoren ausge
stattet.

Die eff lziente Tankkuhlung
vermlnded eine Flottenerwär
mung und sorgt sornit für
zL.rsätzlche Schonung des Rei
nigungsgutes.



P 520 tP 525

, ,  LJle iUnne -
Tach  nn lnn  i a  do r

Zukunft

u e 5 ueneTJI  on b( l r ,v t  te \
1lre n gungsrnaschinen st d e
nternatlona e Herausfofde-
fung in der Reinigungstechnik

D ese innovative I ' lasch nen
technik verir lrnden mlt nte i

bringt e n Opt murn an Lei
stung, Widschaft ichkeit und
Relnigungsqualtät. S e garan-

t ert ein Höchstrnaß an S cher
he t und Umwe tschutz.

A le ivlaschinen sind in Auf
bau und Funkt on gle ch !nd
6 r h o ^  r t i o  ^  ö . h ö  < r o ,  a f  i n ^

S e untersche den sich ledig-
lch n GröBe r..rnd ALrs egl]ng
spezrf ischer Komponef ten.
Perfekte Technik rn t nd vi
dL.rel en Detai 1ösungen.

P 520
Tromme inhalt 200 Litef

P 525
Tromrne inhalt 250 Liter

P  5 2 5  ( P 5 2 0
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Dle Vord€r  !nd Rückansch
ten de/  P 520 und P 525 s ind
ident isch Die Masch fen
!nteß.hei.ien skh ediq ch
i i  ihref  Abme$uiger
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Technik der
Sicherheit

D e BÖ\'!E,lVas.hinen der
5. Generation s nci bet a ler
Hoch eistung besondefs
!mweitfreund rch. Denn s e
s nc hermet sch d cht und
a fbe ten zr-rverlässi9 und
s cher rn t gef ngsten Rest-
lösera tte konzentrationen
n der \,Va fe.

A le urnweüe evanten Krite
r en def Re nigungsraasch nen
wurdea gewissenhaft unter
sLrcht. n Zusammenarbeit mit
Textire n gern, FofschLtngs

nstt,,rten und Behörden
wurden Lösungen erafbe tet,
c e ganz entscheidende und
zukunttswe serde Verbesse
rlrngen rn urawe tschutz
efbfingen

Das gesarnte Trocknr..tngs-
syslerf wur0e gruncl egend
verbessert, um die Lösemitte
Eolission auf ein Minimunr zu
Dfingen.

Die erstmals urafassend ein
gesetzte 5ensodechnik in
Verbindung mit der Comp!
ter Steuerung sorgt für die
sichere Einha tung der deut
schen Gesetzgebunq

':lrl

P 5 2 5  P 5 2 D l  i :  l o d q

o-Modelle

Diese platzsparende und
investit  onskcstensparende
Vefs on st e ne Standardrna
sch ne ohne Destl l  at on S e
wird m t einer komp etten
Standardrnasch ne kornbi-
niert und an deren Destrla
t ion angesch ossen. Der
AnschluB mehrerer o Mode le
an eine zentrale Desti lat ion
st ebenfal ls möglich.

P -25 (P520) n;ndarda!s i !h
r !nq ohne CONSORBA .l', , .r.f



Sicherhei t  im Em ssionsffeie Dest l lat lons-

Umweltschutz
Dem Lösemitte Austrag rnit
dem Reinigungsgut wlrd
besondere Auf mef ksamkeit
geschenkt. Desha b s nd Kon-
strukt on des Luftschachtes

^ .1  P ' ^?aß . ra  Lo "  nn  rm

Trocknungsablauf optlma
auf e nandef abgestiramt

Das e ektronisch gesteuerte
Trockenkontro lgerät DRYSTAT
optim ert rn Verbindung mit
dem Per-lvleßsystem P M.5.
2000 zuverläss g die Trock-
nungszelt abhängig von
Warenart und menge.

Lösemrttel Ernissionen bei
Afbeitsbeginn und längerem
Maschinen Sti lstand wer

na.  ^  . .h  . l : c  na<^ / l ^ r ia r

Programrn" autornatisch
vermieden.

S cherheitsendschalter ver
hindern Lösemittelaustritt bei
Fehlbedienungen.

Der OKO-Filter f ltr iert
umweltf reundlich ohne Filter-
pulver ungelösten Schmutz
aus der Fiotte.

Per-lVeßsy!!e!0tP!!-!-2Q0Q
zur Sicherstellung, daß die
Per-Konzentration in der
Trommelam Chargenende
unter 2 g/mr l iegt und zur
Messung der LM Konzentra
t on im Arbeltsraum.

entsorglng rnit vol automat -
schem Ab alf d rekt in den
Fnr<^ ' .  ^ . (hoh) l ro .

Flusentrocknung in jeder
Charge fur die ernissronsffele
F l  <anan t fÄ rn ' r ^ ^  ha i  na r

Wartungsarb-"1t.
Err]iss onsfreie tVaschinenbe
füllvoff chtung fur Per rnittels
maschineneigener PLrmpe.
Lösernitte -Sicherheitswanne

Emissionsf rele SPRAYMATiC
zum Ausrüsten und lmprä-
9n eren.
Trommelg
splulg in jeder Charge ver
hinded Flusenablagerungen
an der Rückwand des Tfom-
rne gehäuses.

Kontaktwasser'Sicherheits-
abscheider als Samrnelbehälter
zur Entsorgung in Kontakt
wasseraufbereitungsanlagen.

ehäuserückwand-

P525 (P520) m t beigestellter CON5ORBA



P 525 lP520) mi l  CoN5ORBA

Anbau CONSORBA

Platzsparende Variante für d e
CONSORBA-A!fste lung. An
der l ,4aschinenrückseite f est

ntegriert, entfä lt die Ste l-
f läche neben der Maschine.

Lediglch P atz für Wartlrngs
arbeiten hifter der Maschine
ble bt erforderlch

CONSORBA _
der Schlüssel  zur
u mweltfreu n d-
l ichen Rein igung.

Durch die Kombination der
Kä tetechnik rnlt der Adsorp
tronstechnik der BOWE
CONSORBA wird der Rest öse
m tte gehalt in der Masch ne
auf r-rnter 2 g/mr reduzied.
ln der etzten Stufe def Trock-
f ung wird das noch vorhan,
dene Lösemittelgas ln der
CONSORBA extrahieft und
gespe chert. Der Speicher
wird in jeder Chafge durch
Heißluft regenerert, d.h dle
CONSORBA arbe tet kontakt-
wasserfre. Die CONSORBA
ist völ l  g bedienungsfre, ihre
Funktionen s nd in der Com
puter Steuerung integriert.

rrilrl
'üi.



P 5 3 2 / P 5 4 0

A le l \4aschinen sind in Auf-
bau und FLrnktion gle ch ufd
h:h .n  . l iÄ  .  . .ho  <ra  a '  , ^^

S e untersche den sich lediq
ch n crö8e und Ausleg!ng

spez f lscher Komponenten.
Perfekte Technlk m t indivi
dr..rel len Detarl ösungen.

P 532
Trornrnel nha i 320 Llter

P 540
Tronrmel inhat400Lter

P540 (P532j  o Mode l

BöwE r-*5:,-.7 P  5 4 0

\4asch nen unteßchets



BOWE Filtersysteme
werden a l ien An-
sprüchen gerecht.

u-ar ur L_r Fl tpl 5i e n reqene
I erbares Fl lefsystem, das
tach dem Pf nz p des 5chler. . l
dedrl ters arbe tet.  E ne große

Flltef iä.he scrgt für äfgere
Fi tersiandze ten und guten
Fi ieref{ekt, wobei durch
schne iere Schrnutzabf ühr!ng
die Verorauungsgefahr ver
rnindert w f i .

Der ÖKO Fiter afbeitei vrah
vr'e se mit und ohne F iterpul
ver ln Verb ndung m t der
ern;ss onsf reien Destrl  at lof s-

entscrgLrnq dad kein Frlter
pu ver verr,vendet werden
Die Funktionen F lterab assen,
Fü len  und  Aaschwemmen
sind in e nern volautoraat -
scher'r Fi ierwartungspf o,
gramm zusammengefaßt.

Zweiter Fi l ter

Der Anbau etnes zwe ten
Frt-.ßystems st auf Wunsch
möglich. ZLrr Er\ ir 'eiterung oer
Vefi ahf ensmög lchkeiten oder
1üf Kornb natior 'r von c- und
o Mode en bzw zwei
o Mod-o len rn t zentra ef
Desti lat ion

Zur getrennten Fitrat on be
he ler und dunkler Ware \ / ird
d e [4aschine für den 2 F ]ter
mrt einem Integrierten Zusatz
tank ausgestattet

, 6 \

at-il

i,,rr' ,
: t , l  .

P540 (P 532)

ohfe CoNSORBA



Energ iespa ren des
Destil lationssystem
mit hoher Leistung

D e Desti laton sorgt fr lr  stets
ausreichend reines Lösernlt-
te . Das ist die Gewähr für
5auberke t und Frische des
Rein gungsgutes.

Ausgewäh t hochwertige
Material ien, w e Spezial Edel
stahl, großes Ful volumen,
hohe Dest lat lonslelstung bei
geringem Enef gieautwand
sind typisch-" lVerkrna e der
Desti lat ion. Darüber hinaus
bieten entscheidende Neue-
rungen zusätzl iche Vorte le:
Lntegf ierte, energiesparende
Elektrohe zuirg, neu entwik
kelte Kondensatoren mit sen
sor scher Überwachung sichern
niedrige Kondensat-Tempera-
turen be sparsamstem Küh1-
wa5serVerbrauch.

Um Flusenaufbau zu vermel-
den wird der Desti l lerbehälter

Destil l ierbehälter-Spulung
> Selbstreinigung des Desti l-
l lerbehä ters beijedem Ein-
pumpvofgang

> Vefmindert Korros ons
gefahr an Ecken und Kanten
> Kein Einbrennen von Rück
ständen

> Durch saubere Heizflächen
gleichrnäßig hohe DestiLla-
üon5 erStung

> immer klare Sicht durch
auiomatische Schauglasspü
rung

bel jeder Beschickung alto
matrsch gespüit.

ZL.rr Verme dung der Löse
rnittelzersetzung wird die
Temperatur im Desti l lät ions-

raum permanent überwacht.
Die Direktdampf'Z!gabe
ist automatisierl was sich
sehr positiv auf die Qualität
des Destillates auswirkt.

I
c
I

Q.€

. t ,

e<i.i=Yiii
mit CONSORBA



Das BOWE
Trocknungskonzept
no '  |  ^m^16vo  \ / ^ , ^ : ^ ^  / 1a r

Warentrocknung und Löse
rn tte Ruckgewinnung ist mit
w ssenschaft l  chen lvlethoden
optiralert worden. Be rnte-
gr erter CONSORBA w rd
präktlsch g eichzeitg das
Em ssionsprobLem gelöst.

Das zeitgemäße Trocknungs
system der neuen BOWE
Generat on efLi l t  die vier
Ha!ptaufgaben n vorzügli '
cher Weise:

I Der Energie und Krlhl-
wasser VerbraL.rch ist optirnal
nledr g.

I Die Warentemperatur ist
optimai abgestlmmt.

I Der Feuchtigkeltsverlust
der Ware ist niedriger als je
ztvol.

I Die Re5t ösernittel Konzen
tration in der Trornme und vor

a lem in derWare belcharge-
nende st niedriger ais le
zuvor.

KonstruktMe Veränderungen
der Luftfrlhrung und d e
A|ordnung der Wärmetau-
scher sind der Grund für diese
\ / F ,ha<<a r i  . ^a^  D :<  ho -

währte Wärmepurnpen Prin
, i^  - , , , . .1-  h- ih . l - , . r+-^

Die Luft wifd dragonal nach
unteir durch die Ware 9efüh|t
wodurch die schwerere löse-
mltte ha tige Luft leichter
abgeführt werden kann. Hinzu
komrnt, daß der Luftvorwärmer
in der zweiten Trocknungs
phase umgangen wird, wof
au fdeop t imaeWaren tem
peratur zurückzuf ühren ist.
Der Feuchtigkkeitsver ust der
Ware ist gering, weil trotz An-
wendung der Kältetechnik

keine Tiefkühlung unter 0oC
erfolgt. Das hat entschleden
weniger Bügelaufwand zur
Folge und spaft Personal
kosten.

Wenn die Maschifen n'r i t
der integrierten BÖWE CON-
SORBA ausgestattet srnd,
wird dle Restgaskonzentra-
t on be chargenende auf

, h tÄ r  )  d /mr :h^o<onL r

Zwangsläufig ist dadurch
auch die Restlösemittel Kon,
zentfation in def Ware sehr
niedrig. Besonders hohe Luft-
leistungen srchern die best-
mög iche Lösemittelentfer
nung aus der Ware-

Das Per-Meßgerät P M.5. 2000
steuert in Verb ndung mit
dem elektronischen Trocken-
kontrollgerät DRYSTAT die
Trockenzeit.

]ROCKNEN DE5ODORIEREN



Kon zentratio n srn essu ng
> GesetzeskonformeNieß-
durchfuhrung
- MessungTromrnelaustri t t
- Drehende Troramel

Laulender Vent lator

Einfache Bedienung
, , ^ ^ l  \ ^ / - " + , , ^ ^u r  r u  v v o r t u r  I

Betriebssicherheit hat einen
hohen  S te  enwer t .  Vee  pe r
fekte Deta iösungen in cien
Maschrnen Tnachen d ese
eicht bed enbar und efhöhen
dle Sichefhe t. 5 e tragen
außetCem wesent ich zur
Vy'irtschaft chke t bei.

D e einzigart ige Bed en und
Wartungsfreundl chkelt der
5 Generat on unterstreichen
i e l6 \ 'Vart! ngsprogramrne
S e übernehmen auf Knopf,
dr!ck völ ig aLrtomat sch so
w chtrge Funktiofen wie
Fi ter- und Dest l lat onswar
tung, Fü en der Spraymat c,
Stan mansatz füf Hifsmittel
zubereten u a H erzu gehöft
auch das DESODOR ER Pro
grar.m, \,!om t Lösem tte -
Emrss on-.n nach längeren
St Istandzeilen vermieden
\.,erden.

Sensoren iefern \ir' chtige
Parameter für die Feh er
Selbstanze ge. Das bede!tet
permanente Übervrachung
wicht qer Funktronen und
Aufzeigen eventuel er Unre-
ge mäßrgkeiten So werden
m t moderner Eiektronik die
Voriei le raode.nster Maschi
n,"n ba u Technologie eff lzient
genutzt. Nadelfänger L.tnd F u
sen t i t e r  s ind  zu  e ine r  E  nhe i t
zlsarnmengefaßt. E ne F u
sen t rocknungscher tde
em ssionsfre e F usenentfer
nung bei Wartungsarbeiten.

Der nhalt des Wasserab-
scheiders kann direkt n den
Dest l ierbehaltef abge assen
werden. Die Hifsmitte zugabe
e#o gt dr..rrch e n standard
mäßiges, bewährtes Dosief-
gerät direkt aus der. cebinde
des Herstelers.

Für ruhige, g eichmäß ge
Dest l lat ion verbürgen s ch die
Ubeful lsicherunq und d e
EntschäuraeFDos erpumpe

verlängerung b s Grenzwert
unterscnr ten st

> Signal !nd Ladetürfrei
gabe bei l \4eßwert k e ner
2 g / m "

i  t .  . , .  . l

. : :

=-

Gesch ossene Beladetür
Warentemperatur über
35 .C
Luflwechse fate 2 -5 m3/kg
und 5tu nde

Vol automatischer Ablauf

Autornatische Trockenzeit-

> Genauer Meßwert in g/rnr
am PlV.S. 2000 angezeigt

> Für Behördenkontrol lmes
sungen ale Anschlüsse vor-
handen

o rr'laßg.sruckführun9
(8OWE/ Behorden)

I N4eßgasrü.kfiih.ung
(B€hörden)

o l\.4eßgryückf ilhrlnq
(8OWE)

O \4€ßne e Lulrsrrom
(BOWE/Behörd€.)

Qualität
aus Tradition

Der hohe [/ateria siandard
und die sorgfä t ige Verarbei-
tun9 sparen Kosten lür Ersatz-
teie L.rnd Service und sichern
dle exk uslve BÖWE Langzelt
qualrtät Der Gebrauchswert
ist auch nach vielen Jahren
überpfoport iona hoch.

Der Auswah des Materia s
wurd-" höchste Aufmerksam
keit geschenkt, deshälb sind
d e wichtigsten Kornponenten
aus hochwertigem Spezia,
Edelstah gefert gt

Besonders korroslonsgefähr-
dete Teile sind zusätzlch rnlt
e ner bewährten ternperatur
und lösernttte resistenten
porenfreien Beschichtung
versehen.

Starke, solde gebaute Trag,
e erl,]ente sorqen für Stab lität
und Schwingungsfreiheit des
gesamten IVaschinensystems.

Der Antriebsmotor verbürgt
optlmale Laufruhe A le Rohr-
1e tungen und Venti e s nd
überschaubar und für Betre
ber und Kundendlenst eicht
zugängig.



AIles,
was dazugehört

wah komponenten und eln
.a i .hh i  r  ^a< 7  'hah^LPr . -

gramrn erhöhen Produktiv tät
und Re nigungsqualtät und
bilden die Bas s zur Angebots-
efwe terung für den Texti l
re nrger

vollelektrische Austührung

AJle Maschinen können in
volle ektr scher Ausführung
gel efert werden. Ein großer
Vorzug hinsichtl ich Standort-
nutzung und Unabhängigke t
von einer zentralen Darnpf
versorgung.

Zweites Dosiergerät

Es erweitert die Verfahrens
mö9 ichkeiten. Mit ihrn kön
nen die Vordetachur reduziert
bzw. urngangen oder beiie-
bige Nachbehandlungsmiftel
oosteII weroen.

SPRAYMATIC 5P5/sPP1

Die SPRAYMATIC SP5 dient
zum lmprägnieren. Den korn
p etten Ablauf des Ansatz
und Sprühvorganges steuert
der Maschinen-Cornputer
vollautomatisch ohne jegliche
Lösemitte ernisslon.

A ternativ steht die neue
SPPI zur Vefügung. Mit ihr
wjrd das Produkt p!rohne
Mischung mlt Lösemittel ver-
sprüht.

Emissions{reie Lösemittel-
Befülleinrichtung

Um Lösemittel-Emissionen
auszuschälten, erfolgt das
Füllen aus dem Fäß rnit Gas-
pendelleitung über die
maschineneigene Pumpe.

DRYSTAT.
Trockenkontrollgerät

Diese Neuentwicklung uber
wacht und steued rn,ttels
Sensodechn k zuverlässlg die
Trocknungsze t abhängig von
Warenaft und -menge.

Per-Meßsystem
P M.S. 2000

Das Gerät mißt und bewertet
Lösem ttelkonzentraiionen.
Die Beladetür der Reinigungs
maschine läßt sich efst öff
nen, wenn 2glmr erreicht
oder unterschfitten sind.

Emissionsfreie
Destillationsentsorgung

Um Emlssionen beim Ausräu-
men des Destil l ierbehälters
zu verhindern wird durch
Umpumpen im geschlosse
nen System bel vollautomati
s.hem Ablauf der Lösemittel-
gehalt des Destil lationsrück-
standes zuerst stark r-Öduziert.
Zum Abschluß wird der
Destil lationsrückstand erf is
sionsfrel in ein geschlossenes
EntsorgL.rngsfaß gepumpt.

Regeläntrieb
Durch freie Wahl der idealen
Drehzah genau abgestimmte
Mechanik auf die zu behan
delnde Warenart ergibt Waren
schonung, ruh gen Maschinen-
stand und reduziede Strom-
spitzen.

Koniaktwassets5lcheft €itsabscheider

E

d
Per M€Bsystem PM S 2000

kfft;*"1,
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Angebots-
u bersicht
Computer Steuerung

Dampfbehe zte Ausfuhrung (da)
Vo le ektr jsche Ausführung (el)

OKO F i te r

2 .  F i t e r

Dosiergerät

2. Dosiergerät

Dos ergerät Entschäurner Desti l lat ion/Neutral isation
SPRAYMAT C 5P5

SPRAYIVAT]C SPPl

Kühlwasser,Mangelsicherung (Sensor)

Verkleidung Struktur ack
Verkleid!ng Hochglanz ack

Kontaktwasser-Stcherheitsabscheider

UbefLl l  slcherung Dest l lat ion

Tankkühlung (Arbeitstank)

LadetürBelüftuIg (ohne CONSORBA)
DRYSTAT Trockenkontrollgerät

Schontrocknung

CONSORBA/Anbau CONSORBA P525-p540
Emisslonsf reie Lösemittel Bef ul leinrichtung
S cherheitswanne mit Frontverkleldung

Schalldämpf ung Kälteaggregat, CONSORBA
PerMeßsystem P M.5. 2000

En'rissionsf reie Destlllattonsentsorgung

o-Modell (ohne Desti l lat lon)

Regelantrieb

Tf ommelrückwand-Spülung
(in Verbindung mit CONSORBA)

Destl l lat ionspülung

o
a

a
a

a

o
a
o
a
o
a
o
a
o
o
a
a
o

@ ) o
o o

a
o

o o
a
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o
o
o
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o
o

a
a

a

a
o
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Standardausführung
Wah komponenten

in der Bundesrepublik Deutschland

Anderungen in Konstruktion und Liefefumfang vorbehalten



Tech n ische Daten

P 520 P 525 P 532 P 540

miI CON5ORBA

mt CONSORBA

- mit CONSORBA

Breite

Gew chl

- TniI CONSORBA

- mrt coNsoRBA

(statisch + dynami5ch)

l 0
200
850
160

3 1 5

95
200
1 2 0
40

1670
2215

1 2 0 0
2 1 a A

910
1 9 8 0

1000
1210

1400
1 6 1 0

17800

1 2 , 5  1 2 , 5
250 250
850 850
44A 440
40 40

375 375

1 2 0
1 6 0  1 6 0
224

50 50

1 6
324
970
430

36
360

1 9 5  1 9 5
224
6 5  6 5

24,6 11,6
26,7 17.7

1 3 0
1 1 0

211Q 1324
2815 2025

1290 1290
2340 2340
2154

970 910
2165 2165

1380 1040
1 6 3 5  1 2 9 5

1850 1330
2 1 0 5  1 5 8 5

17280 21300

t 6
320
914
430
3 6

360

1 7 5
240 240
3 1 0
75 75

7,-
8,4

34,4

1 5 0
1 5 0

2 1 1 0  1 3 2 0
2415 2425

1 3 8 5  1 3 8 5
2340 2340
2750

1 2 1 4  1 Z 1 A
2165 2165

1400 1060
r 6 5 5  1 3 1 5

2415 1414
2270 1665

15815 19450

l

6,6 6,6
7,7 7,7

4,4 4,4
5,9 5,9

r48 8,6
19,9 14,9

5 5

12,4
1 J , A

95
50

K9

, q
kg

r9
rg

20 20
400 400
974 974
540 540
16 36

360 360

7,3
8,4

13,3

1 3 0
1 1 0

1940 r  150
2545 1755

1200 1200
2 r 8 0  2 1 8 0
2650

990 990
1995 1995

1 1 5 0  4 7 0
1405 1080

1 8 1 0  1 3 3 5

15325 19800
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